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tungsgebäude, die mechan. Werkstätten, das Emaillier- Vorkriegskapital: 695 000 M. 

werk, die Presserei, die Schleiferei, die Modelltisch- Urspr. A.-K. 695 000 M. Erhöht 1920–1923 auf 
lerei, die Galvanisierungsanstalten sowie die Ein- 22 600 000 M in 22 000 St.-A. u. 600 Vorz.-A. zu 1000 M. —= 
angs- und Ausgangsmagazine und das Haupt- Lt. G.-V. v. 28./11. 1924 Umstell. des A.-K. von 22 600 000 
Agergebäude für fertige Waren umfaßt, u. dem neuen Mark auf 1 105 000 RM durch Herabsetz. der St.-A. von 
Werk in dem die Eisengießerei, eine große Montage- 1000 M auf 50 RM u. der bisher. 600 Vorz.-A. von 1000 M 

halle u. ein die Stallungen enthaltender Wirtschaftshof 90 ah 3 3 RM. 
tergebracht sind. Die für den Maschinenantrieb usw. 8 % %.. 

Mlorderliche Energie wird von der benachbarten 
1e b Die ao. G.-V. v. 29./9. 1931 beschloß zur Sanierung 

Ueberlandzentrale bezogen. der Ges. die Herabsetz. des A.-K. von 1 105 000 RM auf 
sSonstige Mitteilungen: 1 104 000 RM u. durch Zus. leg. der St.- u. Vorz.-A. im Verh. 

2 2 Die Ges. ist Mitglied des Verbandes 20: 1 auf 55 200 RM unter Umwandl. der Vorz.-A. in St.- 
aen s i. W., des Groß- Akt. Die gleiche G.-V. beschloß sodann die Wiedererhöh. 
kochanlagenverbandes i des A.-K. um 234 800 RM auf 290 000 RM durch Ausgabe 

1 auf den Inhaber lautender ab 1./1. 1932 div.-ber. St.-A. 
lichen Vereinig. Deutscher Gasherdfabrikanten, Berlin. Von den neuen St.-A. sind etwa 148 000 RM erforderlich, 
Satzungen: Geschäftsjahr: Kalenderj. – G.-V. um 30 % der Gläubigerforder. (s. auch oben) in Aktien 

Im I. Sem. (1933 am 20./6.). Je 100 RM St.-A. = 1 St. zum Nennbetrag zu befriedigen. Diese Transaktion ge- 
Gewinn-Verteilung: 5 % zum R.-F. bis 10 % des Grund- schieht unter Mitwirkung der Thüringer Treuhand-Ges. 
Kapitals, dann die von der G.-V. beschlossenen besond. m. b. H., Weimar u. Erfurt, die zunächst diese Aktien 

ae u. Rückl., vom verbleib. Reingewinn 4 % zeichnet u. sodann die ihr von den Gläubigern über- 
lassenen Vergleichsforder. gegen die Aktien einbringt. 

Div., dann 10 % Gewinnanteil A.-R. (außer fester Ver- Der nicht zur Befriedigung der Gläubiger erforderl. Rest- 
gütung von 6000 RM), Rest zur Verfügung der G.-V. betrag der Kapitalerhöhung muß spätestens bis Ende 1931 
Zahlstellen: Ges.-Kasse; Berlin, Eisenach, Gotha, gezeichnet werden. 

Meiningen: Deutsche Bank u. Disc.-Ges. Hyp.-Anleihe: 5 % Oblig. von 1921, zwe.ks Bar-   
  

  

  

  

  
        

Statistische Angaben: ablösung gekündigt zum 1./7. 1926. Rückzahlungsbetrag 
Aktienkapital: 290 000 RM in 2900 St.-A. zu 5.50 RM zuzügl. 0.25 RM Zs. für 1926. Im Umiauf am 

100 RM. 31./12. 1932 ein aufgewerteter Betrag von 993 RM. 

Bilanzen 

Bolümett afan? 31/12. 1926 31./12.1929 31./12.1930 51./12.1931 31./12.1932 
1./1. 1924 

Aktiva GM RM RI RII RM RM 
Anlagevermögen: 
.. 400 000 400 000 400 000 400 000 400 000 383 217 

fete0l 490 000 459 000 452 500 456 000 448 000 412 000 
tdfbt dtdtdtd 59 000 161 100 158 300 182 000 120 000 109 500 
W 9 500 57 200 51 900 68 800 15 000 15 300 

7% ...... 8 500 7 900 5 900 1 500 3 500 
Licht- und Kraftleitung...... 2 000 1 1 1 1 * 
//77C——— ÜÜAÜÜ 9 600 21 000 19 600 18 700 1 13 
% ........ 4 000 41 700 36 900 34 800 21 000 19 400 
IBB66666.. 1 16 500 20 600 34 000 1 2 700 
¼ [ % % % % % .]..=Ü... 1 1 1 1 141 1 

Umlaufvermögen: 
%%%%.. 96 477 70 276 
/ ..... 266 230 717 948 701 904 752 439 40 832 78 019 
% . ‚‚ ? U 143 184 73 027 
% ¼6FP ..... 2 027 
fpfp .... 774 6 474 5 627 2 471 201 985 
Wizäktlsl.....v.vv 60 
/ .......... 60 898 60 888 60 888 60 879 1 1 

% 59 136 852 172 604 425 434 554 272 905 189 678 
Zuzahlung auf Vorzugsaktien... 4 937 
Steuergutschein-Anspruch..... — — — — 3 070 
// %%%...... (60 000) (80 000) (84 000) (6 280) (6 235) 
/ %%.... — — 312 073 10 952 

Summa 1 365 979 2 802 486 2 520 548 2 762 621 1 559 104 1 368 716 

Passiva 
/7 ... 1 105 000 1 105 000 1 105 000 1 105 000 290 000 290 000 
Gesetzliche Rücklagge. 3 149 810 110 500 110 500 110 500 29 000 29 000 
Sonderrücklage % % ... 9 7 103 12 222 12 212 190 000 190 000 
Hückstellungen für Schuldverschreibungszinson — 1 586 1 382 1 409 1 929 258 
Rückstellungen f.übergreifende Verbindlichkeiten 51 595 49 110 48 647 48 207 55 387 
Rückstellungen für zweifelhafte Forderungen.. 31 550 58 912 1 989 60 000 35 152 
Verbindlichkeiten: 
Schuldverschreibungen.... 26 250 18 694 8 705 7 825 7378 993 
Hypotheken 3%%%%% .... 641 000 617 680 593 506 568 704 495 930 

DiVidehddosdsds — 138 130 150 130 
../ %%... 129 778 121 923 
%.......... 64916 . 259 368 152 074 

Avale ́t % % (60 000) (80 000) (84 000) (6 280) (6 235) 
66o ....... 81 800 10 629 617 

Summa 1 365 979 2 802 486 2 520 548 2 762 621 1 559 104 1 368 716     
Erläuterungen zur Bilanz am 31. Dez. 1932: In den „übergreifenden Verbindlichkeiten“ sind u. a. enthalten: Beiträge zur Mittel- 

deutschen isenberufsgenossenschaft, Umsatzsteuer auf Außenstände vom 31. 12. 1932, Gehälter, Löhne Ende Dezember 1932, verschiedene Steuerreste 
und Hypothekenzinsen am 31. 12. 1932. Auf dem Grundbesitz sind folgende Hypotheken eingetragen: 600 000 RM zu Gunsten der Preußischen 
Lentrafgenossenschaftskasse, Berlin, die am 31. Dezember 1932 bis auf 495 929 RM getilgt war; 53 000 RM zu Gunsten der Thüringischen Landes- 
Aotbssanbank A.-G. Weimar, die bis zum 31. Dezember 19532 restlos getilgt war; 60 000 RM als Sicherungshypothek für die gleiche Bank, zur 
. einer gegebenenfalls anfallenden Solidarbürgschaft gemäß den Anleihebedingungen für die der Gesellschaft gewährte Haupthypothek zu 
junsten der Preußischen Zentralgenossenschaftskasse, Berlin; 200 000 RM als Sicherungshypothek zu Gunsten der Thüringischen Treuhand-Gesell- 

schaft m. b. H., Weimar-Erfurt, für die an dem Vergleichsverfahren der Gesellschaft beteiligten Gläubiger. 
Die Bankverbindung, die Deutsche Bank und Disconto-Gesellschaft, hat für den der Gesellschaft gewährten laufenden Kredit eine Sicherung 
10 Abtretung von Forderungen an die Kundschaft. Sie hat außerdem eine Restsicherung durch die bereits Anfang 1931 erfolgte Übereignung 
eiles von Fertigwaren. 

ie Giroverbindlichkeiten aus diskontierten Warenwechseln beliefen sich am 31. Dezember 1932 auf 56 144 RM. 

dure 
eine   Handbuch der Deutschen Aktien-Gesellschaften 1933, II. 105


